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#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen,

Lieferung von Brot, Fleisch und Käse
Es werden hiermit die Brot-, Fleisch- und Käselieferungen an die Militärschulen

und -kurse ini Jahre 1959 auf nachstehenden Plätzen ausgeschrieben:
Aarau, Basel, Bellinzona, Bern, Bière, Bremgarten (AG), Brugg, Bülach, Chur,

Colombier, Dübendorf, Emmen, Frauenfeld, Freiburg, Genf, Hergiswil a. Si, Herisau,
Kloten, Kreuzlingen, Lausanne, Liestal, Losone, Luzern, St. Luzisteig, Lyss, Mels,
Payerne, St. Gallen, Sitten, Stans, Thun, Walenstadt, Wangen a. A., Winterthur,
Worblaufen, Yverdon, Zug und Zürich sowie Monte Ceneri (nur die Brot- und
Fleischlieferungen) und Airolo, Andermatt und St-Maurice (nur die Fleischlieferungen).

Die Zuteilung erfolgt jedoch zunächst nur bis 31.März 1959.
Die Lieferungsvorschriften können bei der unterzeichneten Amtsstelle bezogen

werden. Die Angebote mit Preisangabe sind mit der Aufschrift «Angebot für Brot,
Fleisch oder Käse» bis 8. November 1958 frankiert einzureichen an das (2..)

Bern, den 20.Oktober 1958.
Oberkriegskommissariat

«90 Bern 22

Neues Verzeichnis der Gesamtarbeitsverträge in der Schweiz
Dieses vom Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit herausgegebene

Verzeichnis umfasst die Ende September 1957 gültigen Gesamtarbeitsverträge,
deren Zahl sich auf annähernd 1600 belauft.

Das Verzeichnis erscheint in klischierter Form. Es kann beim Drucksachen-
bureau der Bundeskanzlei, Bern 8, zum Preis von 2,50 Franken bezogen wer-
den.

3C24

Bei der unterzeichneten Verwaltung kann bezogen werden:

Schweizerisches Zivilgesetzbuch
mit den bis 1.Januar 1954 erfolgten Änderungen.

Preis plus Zustellgebühr

Fr. 2.50 (broschiert)

Fr. 8.—(Halbleinen)

1126 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei
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Offene Stellen
Die nachfolgenden Ausschreibungen erscheinen wöchentlich auch im Stellenanzeiger -
Preis: Inland Fr.7.— im Jahr, Pr.4.— im Halbjahr. Ausland Fr.9.— im Jahr,
Fr.5.50 im Halbjahr - AbonnementsbesteUungen an den Verlag Stämpfli & Cie.
in Bern - Einzelnummern sind beim Drucksachenbureau der Bundeskanzlei erhältlich.

•> Zur Beachtung «-
Wo nichts anderes vermerkt ist, gelten die folgenden Vorschriften: die Bewer-
bungen sind handschriftlich mit Lebenslauf, innerhalb des Anmeldetermins der je-
weiligen Anmeldestelle direkt einzureichen. Nicht bereits im Bundesdienst stehende
Bewerber haben der Offerte überdies einen Leumundsbericht beizulegen. Die nach-
genannten Grundbezüge entsprechen den Ansätzen gemäss Bundesbeschluss vom
21. März 1956 über die Erhöhung der Besoldungen der Bundesbeamten. Dazu kom-
men zurzeit 12 Prozent Teuerungszulage und die gesetzlichen Familienzulagen
sowie der Ortszuschlag von Fr. 75.— bis Fr. 800.— pro Jahr, je nach Wohnort
und Zivilstand.

Sektionschef II (Chef des französischen Übersetzungsdienstes)

Abgeschlossene Hochschulbildung. Muttersprache Französisch. Gute Kenntnisse des
Eisenbahnwesens und Erfahrung im Verwaltungsdienst. Gewandtheit in der Redaktion.
Fähigkeit zum Übersetzen schwieriger Texte aus deutscher, italienischer und englischer
Sprache ins Französische.
Besoldung: 14 580 bis 19 215 Franken.
Dienstantritt: I.Januar 1959.
Anrneldungstermin: 10. November 1958. (2..)
Offerten an: Generaldirektion der SBB, Bern. 7is

Chef der Sektion Planung und Projektierung der Nationalstrassen

Abgeschlossene Hochschulbildung. Selbständige Persönlichkeit. Gute Befähigung zur
Redaktion von Berichten und zur Erledigung der administrativen Geschäfte. Sicher-
heit im Verkehr mit Behörden und in der Führung von Verhandlungen. Gute Kennt-
nisse einer zweiten Amtssprache.
Durchführung ergänzender Planungen. Leitung bzw. Überwachung der Projektierung.
Koordination der kantonalen Studien. Beratung der Kantone. Erlass von Weisungen
und Vorschriften. Aufstellung der allgemeinen Bauprogramme. Bearbeitung von Spe-
zialproblemen. Leitung des technischen Studienbüros des Oberbauinspektorates.
Wenn möglich Erfahrung in der Projektierung oder im Bau von Autobahnen oder andern
grossen Strassenbauten in höherer Stellung.
Besoldung: Nach Übereinkunft.
Stellenantritt: Möglichst bald. (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. ess
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Chef der Sektion Bau der Nationalstrassen

Abgeschlossene Hochschulbildung. Selbständige Persönlichkeit. Gute Befähigung zur
Redaktion von Berichten und zur Erledigung der administrativen Geschäfte. Sicherheit
im Verkehr mit Behörden und in der Führung von Verhandlungen. Gute Kenntnisse
einer zweiten Amtssprache.
Aufstellung der technischen Bauprogramme. Koordination der Arbeiten der Kantone.
Erlass der technischen Weisungen und Beratung der Kantone in allen Fragen der Bau-
ausführung. Planung des Maschinen- und des Materialeinsatzes für das National-
strassennetz. Leitung der Bauinspektion auf Autobahnen, Technisches Abrechnungs-
wesen.
Erfahrung in der Leitung grösserer Tiefbauten in höherer Stellung. Wenn möglich
Kenntnis im modernen Erd- und Strassenbau sowie im Submissionswesen.
Besoldung: Nach Übereinkunft. •
Stellenantritt: Möglichst bald. (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 689

Chef der Sektion Planung, Projektierung und Bau der städtischen Expreßstrassen

Abgeschlossene Hochschulbildung. Selbständige Persönlichkeit. Gute Befähigung zur
Redaktion von Berichten und zur Erledigung der administrativen Geschäfte. Sicher-
heit im Verkehr mit Behörden und in der Führung von Verhandlungen. Gute Kennt-
nisse einer zweiten Amtssprache.
Durchführung ergänzender Planungen. Erlass -von Weisungen und Vorschriften für
Projektierung und Bauausführung. Aufsicht über die Projektierung; Aufstellung der
Bauprogramme. Leitung der Bauinspektion und technisches Abrechnungswesen.
Durchführung besonderer Untersuchungen.
Wenn möglich Erfahrung in der Projektierung oder Leitung grösserer Bauten und im
städtischen Strassenbau sowie im Submissionswesen.
Besoldung: Nach Übereinkunft.
Stellenantritt: Möglichst bald. (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 690

Chef der Sektion Verkehr, Verkehrstechnik, Verkehrsstatistik und Dokumentation

Abgeschlossene Hochschulbildung. Selbständige Persönlichkeit. Gute Befähigung zur
Redaktion von Berichten und zur Erledigung der administrativen Geschäfte. Sicherheit
im Verkehr mit Behörden und in der Führung von Verhandlungen. Gute Kenntnisse
einer zweiten Amtssprache.
Ausbau und Führung der Strassenverkehrsstatistik. Verkehrserhebungen und Ver-
kehrsanalysen. Allgemeine Untersuchungen im Gebiete des Strassenverkehrs und der
Strassenverkehrstechnik. Publikationen. Mitarbeit im Gebiete der Strassenbau-
forschung. Leitung der Dokumentationsstelle.
Wissenschaftliche Veranlagung, guter Darsteller.
Besoldung: Nach Übereinkunft.
Stellenantritt: Möglichst bald (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 69l

Chef der Sektion Ausbau des Hauptstrassennetzes
Abgeschlossene Hochschulbildung. Selbständige Persönlichkeit. Gute Befähigung zur
Redaktion von Berichten und zur Erledigung der administrativen Geschäfte. Sicherheit
im Verkehr mit Behörden und in der Führung von Verhandlungen. Gute Kenntnisse
einer zweiten Amtssprache.
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Oberaufsicht über das Hauptstrassennetz. Aufstellung eines gesamtschweizerischen
Ausbauplanes und der periodischen Strassenbauprogramme. Kontrolle der Bau-
projekte. Ausarbeitung von Abänderungsvorschlägen. Organisation und Überwachung
des Inspektionsdienstes. Spezialaufgaben im Gebiete des allgemeinen Strassenbaues.
Erfahrung im Strassenwesen, wenn möglich im Dienste eines Kantons oder eventuell
einer Stadt.
Besoldung: Nach Übereinkunft.
Stellenantritt: Möglichst bald. (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 692

Jurist II, evtl. I

Abgeschlossene Hochschulbildung. Gerichts- oder Verwaltungspraxis erwünscht. Ge-
wandtheit in der Redaktion von Berichten. Befähigung zur selbständigen Erledigung
von Aufträgen. Muttersprache Deutsch. Gute Kenntnisse der französischen Sprache.
Der Bewerbung ist eine Photographie beizulegen.
Besoldung: 10 945 bis 15 540, evtl. 13 120 bis 17 745 Pranken.
Anmeldungstermin: 28.Oktober 1958. (4....)
Offerten an: Bundesamt für Sozialversicherung, Bern. 667

Juristischer Beamter I I . .

Muttersprache Deutsch, abgeschlossenes Hochschulstudium, Praxis innerhalb oder
ausserhalb der Verwaltung. Bewerbern mit besonderer Eignung für Fragen des inter-
nationalen Steuerrechts und mit guten Sprachkenntnissen bietet sich interessante
Tätigkeit. Eintritt sofort oder nach Übereinkunft. Die vorläufige Verwendung im An-
gestelltenverhältnis bleibt vorbehalten.
Besoldung: 10 945 bis 15 540 Pranken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (3..).
Offerten an: Eidgenössischen Steuerverwaltung, Bundesgasse 32, Bern. 719

Ingenieure,
zur Mitarbeit in den vorerwähnten Sektionen des Strassenwesens des Eidgenössischen
Oberbauinspektorates

Abgeschlossenes Hochschulstudium. Wenn möglich Erfahrung im Strassenbau. Ge-
wandtheit in der Darstellung und in der Abfassung von Berichten. Gute Kenntnisse
einer zweiten Amtssprache.
Besoldung: Nach Übereinkunft.
Stellenantritt: Möglichst bald. (3...)
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 693

Ingenieur II, evtl. I oder Techniker I, evtl. Technischer Beamter II

Als selbständiger Sachbearbeiter für theoretische Untersuchungen, die Entwicklung,
Beschaffung und Erprobung sowie die Abnahme von Fliegerabwehrmaterial.
Abgeschlossenes Studium an Hochschule oder Technikum, wenn möglich praktische
Tätigkeit. Sprachen: Deutsch und Französisch, Englischkenntnisse erwünscht.
Besoldung: 9653 bis 14 228 oder 10 945 bis 15 540, evtl. 13 120 bis 17 745 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an : Kriegstechnische Abteilung, Hallwylstrasse 4, Bern. 732
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2 Bauingenieure, l Vermessungsingenieur, l Kulturingenieur und 2 Tiefbautechniker
(Bauabteilung II der SBB in Luzern)

Abgeschlossene technische Hochschulbildung resp. Technikumsbildung. Dienstantritt
sobald als möglich.
Besoldung: Ingenieure 10 945 bis 15 540, evtl. 13 120 bis 17 745 Franken; Techniker
7750 bis 12 128, evtl. 9653 bis 14 228 Pranken.
Anmeldungstermin: lO.November 1958. (2..)
Offerten an : Bauabteilung II der Schweizerischen Bundesbahnen, Luzern. 721

Techniker II, evtl. I

Diplomierter Elektrotechniker für Aufgaben auf dem Gebiet der Fliegerabwehrgeräte ;
abgeschlossene Berufslehre als Fein- oder Elektromechaniker; mehrjährige Praxis als
Elektrotechniker.
Besoldung: 7750 bis 12 128, evtl. 9653 bis 14 228 Franken.
Anmeldungstermin: S.November 1958. (1.)
Offerten an: Direktion der Eidgenössischen Konstruktionswerkstätte, Thun. 733

Technischer Gehilfe II des Armee-Motorfahrzeugparks in Thun

Eignung als Pilmoperateur. Gute Umgangsformen. Diensttaugliche Bewerber mit ab-
geschlossener Lehre als Mechaniker, Elektriker oder ähnlichem Beruf erhalten den
Vorzug. Kenntnis zweier Amtssprachen.
Besoldung: 6760 bis 9293 Franken.
Anmeldungstermin: S.November 1958. (2..)
Offerten an : Direktion der Armee-Motorfahrzeugparks, Thun. 722

Sektionschef I, evtl. II (Chef des Pressedienstes SBB)

Umfassende Kenntnis des Eisenbahnwesens sowie der Informationsbedürfnisse der
schweizerischen Presse. Gewandtheit in der Redaktion und mehrjährige journalistische
Erfahrung. Beherrschung einer zweiten Amtssprache, gute Kenntnisse der dritten
Amtssprache sowie des Englischen.
Besoldung: 16 670 bis 21 315, evtl. 14 580 bis 19 215 Franken.
Anmeldungstermin: 10.November 1958. (2..)
Offerten an: Generaldirektion der SBB, Bern. 723

Kommandant-Stellvertreter I der Festungswacht-Kp. 10

Hauptmann oder Subaltern-Offizier mit mehrjähriger Dienstleistung beim Festungs-
wachtkorps; gute Kenntnisse über Befestigungsanlagen und deren Einrichtungen.
Muttersprache Französisch, Kenntnisse der deutschen Sprache erwünscht.
Besoldung: 9653 bis 14 228 Franken.
Anmeldungstermin : 15. November 1958. (2.).
Offerten an : Abteilung für Genie und Festungswesen, Marzilistrasse 50, Bern. 734

Kommandant-Stellvertreter I der Festungswacht-Kp. 19

Hauptmann oder Subaltern-Offizier mit mehrjähriger Dienstleistung beim Festungs-
wachtkorps; gute Kenntnisse über Befestigungsanlagen und deren Einrichtungen.
Muttersprache Französisch oder Deutsch mit sehr guten Kenntnissen der anderen

. Sprache.
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Besoldung: 9653 bis 14 228 Franken.
Anmeldungstermin : 15. November 1958. (2.).
Offerten an: Abteilung für Genie und Pestungswesen, Marzilistrasse 50, Bern. 735

Buchhalter-Kassier U (Eidgenössisches Zeughaus Meiringen)

Gute allgemeine sowie kaufmännische Bildung. Erfahrung im Dienste der Verwaltung.
Wenn möglich Offizier. Sprachen : Deutsch und Französisch.
Besoldung: 7750 bis 12 128 Franken.
Anmeldungstermin: S.November 1958. (2..)
Offerten an : Kriegsmaterialverwaltung, Bern. 725

Kanzlist II, evtl. I

Abgeschlossene Berufslehre in Handel oder Verwaltung oder mit gleichwertiger Aus-
bildung. Guter Rechner. Aufarbeitung statistischer und buchhalterischer Zusammen-
stellungen. Alter nicht über 30 Jahre. Den Bewerbungen ist eine Photo beizulegen.
Besoldung: 6760 bis 9293, evtl. 7055 bis 10238 Franken.
Anmeldetermin: 8. November 1958.
Offerten an: Bundesamt für Sozialversicherung, Bern. 474

Kanzlist II, evtl. I

Gute allgemeine Bildung sowie abgeschlossene kaufmännische Lehre oder gleich-
wertige Ausbildung. Besondere Eignung für Betriebsbuchhaltung.
Besoldung: 6760 bis 9293, evtl. 7055 bis 10 238 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an: Eidgenössische Munitionsfabrik, Altdorf. 736

Kanzlist II, evtl. I

Gute allgemeine Bildung sowie abgeschlossene kaufmännische Lehre oder gleich*
wertige Ausbildung. Guter Rechner.
Besoldung: 6760 bis 9293, evtl. 7055 bis 10 238 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an: Eidgenössische Munitionsfabrik, Altdorf. 737

Bürodiener II, evtl. I (Direktion der Armee-Motorfahrzeugparks Thun)

Zuverlässiger Mitarbeiter, der befähigt ist, leichte Büroarbeiten zu besorgen.
Muttersprache Deutsch, wenn möglich mit Kenntnissen der französischen Sprache.
Besoldung: 6318 bis 7928, evtl. 6465 bis 8348 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an: Kriegsmaterialverwaltung, Bern. 738

0

Hilfshandwerker

Zuverlässiger, intelligenter junger Mann, der an gewissenhaftem und exaktem Arbeiten
Freude hat, für Mithilfe beim Offsetdruck und bei speziellen Lackierarbeiten. Gute
Gesundheit, Schweizerbürgerrecht, einwandfreier Leumund.
Besoldung: 6318 bis 7928 Franken.
Anmeldungstermin: S.November 1958. (2..)
Offerten an: Eidgenössische Landestopographie, Wabern-Bern. 727
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Kanzlistin I (Direktions-Sekretärin)

Gute allgemeine und kaufmännische Bildung mit Abschlussdiplom. Gewandtheit in
Stenographie und Maschinenschreiben. Befähigung zur selbständigen und zuverlässigen
Erledigung von Korrespondenzen nach Weisungen des Chefs und von Sekretariats-
aufgaben. Einige Jahre praktische Tätigkeit in ähnlicher Stellung. Muttersprache
Deutsch mit Beherrschung der französischen Sprache in Wort und Schrift. Gute Eng-
lischkenntnisse. J

Besoldung: 7055 bis 10 238 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2..) 728
Offerten an: Delegierter für Arbeitsbeschaffung und wirtschaftliche Kriegsvorsorge,
Effingerstrasse 85, Bern 3.

Kanzlistin II, evtl. I
Abgeschlossene Mittelschulbildung, Handelsschuldiplom oder abgeschlossene Berufs-
lehre in Handel oder Verwaltung. Mehrjährige Praxis, Gewandtheit im Maschinen-
schreiben und in der Stenographie (System Stolze-Schrey).
Abfertigung der deutschen und französischen Korrespondenz nach Manuskript.
Besoldung: 6760 bis 9293, evtl. 7055 bis 10 238 Pranken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an: Eidgenössisches Oberbauinspektorat, Monbijoustrasse 45, Bern. 739

Gehilfin bzw. Kanzleigehilfin II, evtl. I

Gute allgemeine Bildung, wenn möglich abgeschlossene Berufslehre in Handel oder
Verwaltung oder gleichwertige Ausbildung. Dienstort Luzern.
Besoldung: 6023 bis 7140 bzw. 6318 bis 7928, evtl. 6465 bis 8348 Pranken.
Anmeldungstermin: lO.November 1958. (2..)
Offerten an: Kommando S.Division, Schwanenplatz 4, Luzern. 729

Kanzleigehilfin II
Gewandte Stenodaktylographin für deutsche Korrespondenz ; Befähigung für statisti-
sche und allgemeine Bureauarbeiten. Abgeschlossene Berufslehre in Handel oder Ver-
waltung oder gleichwertige Ausbildung. Muttersprache Deutsch; Kenntnis des Fran-
zösischen und Italienischen erwünscht. Offerten mit Photo.
Besoldung: 6318 bis 7928 Pranken.
Stellenantritt: 15. Dezember 1958 oder nach Vereinbarung.
Anmeldetermin: 12. November 1958. (2..)
Offerten an: Eidgenössisches Gesundheitsamt, Bollwerk 27, Bern. 742

2 Kanzleigehilfinnen II, evtl. I
Abgeschlossene kaufmännische oder Verwaltungslehre oder andere gleichwertige Aus-
bildung, Verständnis für technische Texte.
Besoldung: 6318 bis 7928, evtl. 6465 bis 8348 Pranken. o
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2..)
Offerten an: Direktionspräsident der Eidgenössischen Materialprüfungsanstalt, Leon-
hardstrasse 27, Zürich. 637

Kanzleigehilfin II, evtl. I
Gute Allgemeinbildung, wenn möglich abgeschlossene Berufslehre in Handel oder
Verwaltung oder gleichwertige Ausbildung; Muttersprache Französisch mit guten
Kenntnissen der deutschen Sprache.
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Dienstort Colombier.
Besoldung: 6318 bis 7928, evtl. 6465 bis 8348 Franken.
Anmeldungstermin : 15. November 1958. (2.).
Offerten an: Büro 2.Division, Kaserne, Colombier (NE). ' 740

2 Gehilfinnen

Geübte Locherinnen für die Bedienung von Lochkartenmaschinen. Eignung für all-
gemeine Büroarbeiten.
Besoldung: 6023 bis 7140 Pranken.
Anmeldungstermin: lO.November 1958. (2..)
Offerten an: Direktion der Eidgenössischen Militärverwaltung, Bern 8. 730

Gehilfin

Jüngere Tochter für das Erstellen von Lochkarten. Neigung zu rechnerischen Arbeiten,
Muttersprache Deutsch, Anfangskenntnisse im Französischen.
Eintritt: 1. Januar oder I.Februar 1959.
Besoldung: 5550 bis 6405 Franken.
Anmeldungstermin: 15.November 1958. (2.).
Offerten an: Eidgenössische Versicherungs- und Ausgleichskasse, Bern 8. 741

Stagiaires für Ämter der Verwaltungsberufe

Das Eidgenössische Politische Departement beabsichtigt wiederum eine Anzahl
Stagiaires für Ämter der Verwaltungsberufe (Kanzleisekretäre II) anzustellen.
Die Anwärter haben sich in Bern einer schriftlichen Aufnahmeprüfung zu unterziehen,
die in der ersten Hälfte des Monats Januar stattfindet. Wer das schriftliche Examen
bestanden hat, wird im Mai 1959 zur mündlichen Prüfung zugelassen. Dienstantritt:
Herbst 1959.
Die Probezeit dauert zwei Jahre, wovon höchstens sechs Monate bei der Zentralver-
waltung in Bern und die übrige Zeit bei einer diplomatischen, oder konsularischen Ver-
tretung im Ausland zugebracht werden. Während des Probeverhältnisses wird ein Gehalt
im Rahmen der 18. Besoldungsklasse ausgerichtet. Es bewegt sich je nach Alter zwischen
7055 und 8255 Franken, plus ordentliche Zulagen, unter Vorbehalt einer Änderung
gemäss Besoldungsrevision.
Die Wahl zum Beamten als Kanzleisekretär II (15.Besoldungsklasse, Gehalt zwischen
8202 und 9402 Franken, plus ordentliche Zulagen, unter Vorbehalt einer Änderung ge-
mäss Besoldungsrevision) ist vom Bestehen einer Schlussprüfung am Ende der Probe-
zeit abhängig. Im Laufe ihrer Karriere werden die Beamten, nach Massgabe der dienst-
lichen Erfordernisse, im Ausland und bei der Zentralverwaltung in Bern eingesetzt.
Zulassungsbedingungen zur Aufnahmeprüfung: Zwischen dem I.September 1931 und
dem 1. September 1939 geborene Schweizerbürger; Genuss der bürgerlichen Ehren und
Rechte; unbescholtener Leumund; Besitz des Fähigkeitszeugnisses als kaufmännischer
oder Verwaltungsangestellter oder eines Abschlussdiploms einer Handels- oder Ver-
waltungsschule, eines Maturitätszeugnisses oder eines gleichwertigen anderen Aus-
weises; genügende Kenntnisse einer zweiten Amtssprache; Maschinenschreiben; min-
destens zweijährige praktische Tätigkeit in der Verwaltung oder in der Privatwirtschaft
(ohne Berücksichtigung der allfälligen Lehrzeit); gute Gesundheit (tropentauglich).
Die Bewerber haben folgende Unterlagen im Original oder als Photokopie einzureichen:
1. eine vom Bewerber unterzeichnete Erklärung, dass er nur das Schweizerbürgerrecht

besitzt ;
2. Geburtsschein;
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3. Leumundszeugnis;
4. Ausbildungsausweise (mit den Zeugnissen);
5. Arbeitszeugnisse;
6. einen ausführlichen Lebenslauf, welcher u. a. als Referenzen drei Personen nennen

muss, die in der Lage sind, über den Kandidaten Auskunft zu erteilen.
Im weiteren ist anzugeben : die Muttersprache, die zweite Amtssprache und allfällige
weitere Sprachen, in denen der Kandidat geprüft zu werden wünscht.
Militärdienstuntaugliche und hilfsdienstpflichtige Bewerber haben ferner in einem
verschlossenen Briefumschlag ein ärztliches Zeugnis über ihren Gesundheitszustand
- unter Berücksichtigung der Sinnesorgane - beizufügen.
Weitere Angaben sind den Reglementen. vom 9. Juni 1955 über die Zulassung und die
Wahl für Ämter des EPD und vom 4. April 1956 über die Zulassungsprüfung für Kanzlei-
sekretäre II zu entnehmen, die Interessenten gerne zugesandt werden (Telephon
031/61 22 15).
Anmeldungstermin: SO.November 1958. (2..)
Offerten an : Abteilung für Verwaltungsangelegenheiten des Eidgenössischen Politischen
Departements. 73l

Aufnahme von Lehrlingen für den Zugdienst (Kondukteurdienst)

Die Schweizerischen Bundesbahnen nehmen sobald als möglich in allen drei Kreisen
eine Anzahl Lehrlinge für den Zugdienst an.

Erfordernisse:
a. Schweizer Bürgerrecht, bürgerliche Ehrenfähigkeit, militärdiensttauglich, Alter von

wenigstens 20 und höchstens 30 Jahren;
b. kräftige Körperkonstitution, volle Gesundheit, genügendes Hör- und Sehvermögen,

normaler Farbensinn;
c. ausreichende Schulbildung und genügende Kenntnis zweier Amtssprachen. Von den

Bewerbern französischer und italienischer Zunge wird Deutsch und von den Be-
werbern deutscher Zunge Französisch oder, wo es nötig ist, Italienisch als zweite
Amtssprache verlangt. Bewerber, die weitere Sprachen kennen, erhalten bei sonst
gleicher Eignung den Vorzug.

Die Bewerber haben eine Kenntnis- und allenfalls eine Eignungsprüfung abzulegen und
sich vor der Aufnahme in den Eisenbahndienst einer Untersuchung durch einen Ver-
trauensarzt der Bahnverwaltung zu unterziehen.
Anmeldung: Handschriftliche Anmeldungen, die eine kurze Lebensbeschreibung ent-
halten sollen, sind unter Beigabe einer Photographie, der Zeugnisse der letzten Schul-
jahre und der lückenlosen Ausweise über die bisherige Tätigkeit bis zum lO.November
1958 an einen der Betriebschefs der Schweizerischen Bundesbahnen in Lausanne,
Luzern oder Zürich zu richten.
Weitere Auskünfte sind bei sämtlichen Bahnhof- und Stationsvorständen oder den vor-
genannten Betriebschefs erhältlich. 716

Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen
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